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Lieber Herr Pfarrer!
Im September 2000 bist du in unsere Pfarre gekom-
men. Für die vergangenen 20 Jahre sagen wir dir ein 
herzliches Vergelt’s Gott und wir bedanken uns auf-
richtig,

... weil du bei deiner Ankunft vor 20 Jahren gesagt hast, 
dass du ein fröhlicher Bote Gottes sein willst, und weil 
du dieses Versprechen mehr als eingelöst hast.
... weil du immer wieder neue Wege suchst, wie wir 
Menschen Gott erfahren können.
... weil es dir ein Anliegen ist, auch denen nachzugehen, 
die sich mit Glaube und Kirche schwertun.
... weil du uns Laien viel zutraust und wir uns mit 
unseren Talenten, aber auch mit Fehlern ins Pfarrleben 
einbringen dürfen.
... weil du eine Sprache suchst und verwendest, die 
die Leute – junge wie auch ältere – anspricht und die 
sie verstehen.
... weil du Jesu Botschaft und seine Anliegen vor alle 
kirchlichen Verordnungen und Regelungen stellst.
... weil es dir ein besonderes Anliegen ist, zusammen-
zuführen und niemanden auszugrenzen.
... weil du beim Feiern überzeugt bist, dass sich Gott 
musikalisch vielfältig und sprachlich reichhaltig mit-
teilt.

... weil du trotz Bedenken und Widerständen gewagt 
hast, via Internet in die Welt hinauszugehen, und weil 
die Gottesdienstübertragungen mittels Livestream 
sich gerade in der letzten Zeit als besonders segens-
reich erwiesen haben.
... weil du mit Gottesdiensten an einladende und an-
sprechende – auch ungewohnte - Orte gehst und da-
mit für viele eine Schwelle abbaust (z. B. „die Natur 
als Gottes schönste Kathedrale“).
... weil es manchmal zu wenig Busse gibt, da so viele 
mit dir unterwegs sein wollen.
... weil …

Mögen Gottes Segen und seine innovative Geistes-
kraft dich weiterhin tragen und begleiten, vor allem 
auch in den neuen Aufgaben, die als Seelsorgeraum-
leiter auf dich zukommen.

Fritz Polzhofer
Gf. Pfarrgemeinderatsvorsitzender

Dr. Josef Reisenhofer
20 Jahre unser Pfarrer in Hartberg
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Erstes Pfarrfest mit Pfarrer Josef Reisenhofer als Bandleader der legendären 
STS von Hartberg
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Worte des 
Pfarrers ...

Kontakt &
Impressum

Liebe Menschen im Seelsorgeraum Hartberg!

Ab 1. September starten auf Wunsch der Diözesanleitung in unserer 
Diözese Graz-Seckau die Seelsorgeräume. Der Seelsorgeraum Hartberg 
umfasst folgende Pfarren: Ebersdorf, Grafendorf, Hartberg, Kaindorf, 
Neudau, Pöllau, Pöllauberg, St. Johann i. d. Haide, St. Magdalena, Unter-
rohr und Wörth.

Ähnlich wie bei den bisherigen Dekanatsstrukturen geht es darum, die 
seelsorgliche Arbeit der Kirche überpfarrlich zu vernetzen. So sind in 
letzter Zeit schon zahlreiche Gespräche, Konferenzen, Schulungen und 
Umstrukturierungen vorgenommen worden, um den gewünschten in-
haltlichen, kommunikativen, formalen, administrativen und juridischen 
Aspekten dieser Veränderung zu entsprechen.

Freilich steht der Prozess erst am Anfang, und es wird noch Jahre dauern, 
bis das kirchliche Miteinander in der Region immer besser aufeinander 
abgestimmt werden kann. Die Eigenständigkeit bisher erfolgreicher, ge-
wachsener Werte in den Pfarren möge erhalten und adaptiert werden. 
Zugleich sollen im Sinne der Seelsorgeraumsidee kreative, überregionale 
Schwerpunktsetzungen versucht werden, damit die Menschen unserer 
Zeit lebensnah die hoffnungsgebende Energie des Himmels erfahren 
können.

Mir erscheint es wichtig, dass trotz aller zentral gewünschten Verände-
rungen nicht eine administrative Reduktionskost angeboten wird, son-
dern dass die Menschen an der Basis weiterhin spüren, die Kirche ist für 
die Menschen da. Den Rahmen bilden die kirchlichen Grundfunktionen: 
die Feier der Gottesdienste im Kirchenjahr sowie in den sakramentalen 
Feiern zu den Lebenswenden, die Verkündigung des Wortes Gottes in 
Wort und Tat, das Miteinander in Begegnung und Gruppen sowie die 
tätige Nächstenliebe.

Vor diesem Horizont erwachsen konkrete Auswirkungen, wo das Ge-
meinsame im Seelsorgeraum Gestalt finden kann und wird. Beispiels-
weise zu nennen sind: Abstimmung der Gottesdienstzeiten,
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KONTAKT 
Röm.-kath. Pfarramt Hartberg
Hauptplatz 11, 8230 Hartberg
+43 (3332) 62279
hartberg@graz-seckau.at
www.pfarre.hartberg.at

Kanzleiöffnungszeiten
Mo, Do, Fr  8.30 bis 11.00 Uhr
Di 13.30 bis 16.00 Uhr
Und nach Vereinbarung. Bei um-
fangreichen Dienstleistungen Vor-
anmeldung erbeten.
Mi 8.30 bis 11.00 Uhr telefonische 
Erreichbarkeit, kein Parteienver-
kehr. 

NÄCHSTE AUSGABE
Di, 29. September 2020
Redaktionsschluss
Do, 17. September 2020

IMPRESSUM
Medieninhaber und Heraus-
geber: Röm. kath. Pfarramt 
Hartberg, Pfarrer Dr. Josef Rei-
senhofer, Hauptplatz 11, 8230 
Hartberg, Mail: hartberg.pfarr-
blatt@graz-seckau.at 
Layout: Magdalena Schalk, BEd 
& Simon Wünscher, MA
Druck: kaindorfdruck, 8224 Kain-
dorf 20 Titelfoto: Gerti Toth
Dieses Kommunikationsmittel 
erscheint 10x jährlich.
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Vajda-Friess Solutions GmbH | Baumschulgasse 25a | A-8230 Hartberg
+43 (0) 664 14 15 430 | kontakt@elite-health.at

HOCHWERTIGE
Nahrungsergänzungsmittel
hergestellt in     

Pfarrblatt, Website, Firmvorbereitung, Jungschar, Ju-
gend, kfb, KMB, Bildungssektor, charismenorientierter 
Priestereinsatz, Wallfahrten, Verwaltung, Caritas, und 
Aktivitäten in vielen anderen Gruppen und Bereichen.
Ein herausfordernder, spannender Weg steht vor uns 
mit vielen Unsicherheiten und Fragen, aber auch mit 
Zuversicht und Visionen.

Andrea Schalk
Pastoralreferentin und Pastoral-
verantwortliche
zuständig für pastorale Bereiche
Kontakt: 
andrea.schalk@graz-seckau.at 
+43 (676) 8742 6993

Annette Hofer
Verwaltungsverantwortliche 
zuständig für Verwaltung und wirt-
schaftliche Angelegenheiten 
Kontakt: 
annette.hofer@graz-seckau.at
+43 (676) 8742 6261

Die Diözesanleitung hat folgende Personen 
für die Leitung des Seelsorgeraumes Hart-
berg ernannt:

Josef Reisenhofer
Pfarrer und Seelsorgeraumleiter 
zuständig für die theologische, 
spirituelle, pfarrübergreifende Ge-
samtkonzeption; Letzt- und Ge-
samtleitung und Verantwortung 
für eine den diözesanen Vorgaben 
entsprechende Kooperation mit 
Pfarrern, Vikaren, Seelsorgern, Dia-
konen und Hauptamtlichen 
Kontakt:
pfarrer@htb.at 
+43 (676) 8742 6183

Mit dem Dank für und der Bitte um Mitdenken, Mit-
beten und Mitwirken sowie in der Hoffnung auf einen 
segensreichen Weg in die Zukunft der oststeirischen 
Kirche im Hartbergerland grüßt herzlich

Pfarrer Josef Reisenhofer
Seelsorgeraumleiter (SRL)

HÖRTING
BAGGERUNTERNEHMEN

BAGGERARBEITEN
ARBEITSBÜHNEN-VERLEIH
MINIBAGGER-VERLEIH
DUMPER-VERLEIH
8230 Hartberg, Eggendorfer Straße 6
+43 664 174 22 44 | hoerting.franz@aon.at
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Was mir 
Kraft gibt

Zeit für mich und Zeit mit an-
deren
In einer immer schneller werden-
den Welt tut es mir gut, mich im-
mer wieder bewusst ins Grüne zu 
begeben oder mich in den Wald zu-
rückzuziehen, um dort zu entspan-
nen und zu entschleunigen. Dabei 
verspüre ich enorme Zufrieden-
heit, die Verbundenheit zur Natur 
und Dankbarkeit für die Schöpfung. 
An einem ruhigen Ort zu verwei-
len oder mich sportlich im Freien 
zu bewegen, dient mir als Kraft-
oase für den manchmal stressigen 
Alltag oder einfach als Möglichkeit, 
meine Gedanken wieder neu zu 
ordnen. Inspirierend für mich sind 
beziehungsweise waren auch die 
Begegnungen und der Austausch 
mit meinen Großeltern, die mir 
stets aufgezeigt haben, wie schön 
und vielseitig das Leben sein kann.
Bereichernd in meiner Freizeit 
sind zudem die Zeit mit der Jung-
schar, die Gemeinschaft und das 
Miteinander der Pfarrgemeinde 
sowie gute Gespräche mit Freun-
den und Familienmitgliedern. Sie 
verdeutlichen mir immer wieder, 
dass Glücklichsein nicht rein von 
materiellen Dingen abhängig ist. 
Sich dessen bewusst zu sein und 
immer wieder zu werden, gibt mir 
Kraft.

David Gamperl 
Student und 
Jungscharbeglei-
ter
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Der Wirtschaftsrat der Pfarre Hartberg hat in der Sitzung vom 16. Juli 
2020 nachstehenden Rechnungsabschluss für das Jahr 2019 beschlossen:
								      
Erträge							       Euro
Opfergeld, Spenden, Anteil Messengeld,
Miete-Pacht, Pfarrblatt					     162.907,55
Zuschüsse und Subventionen				          10.564,14
Sonstige Erträge (Gebühren, Betr.Kosten, Ersätze,
Zinsen,	Pfarrsommerfest,Vers.Entschädigungen,etc.)	    34.248,97
							        207.720,66
Aufwendungen			 
Spenden, Zuschüsse, Kollektivmessen, Klerusaushilfen	      7.196,00
Materialaufwand					        16.082,18
Personalaufwand					        69.042,77
Abschreibungen (für Anlagegüter ab 2010)		     14.025,18
Sonstige Aufwendungen (Kirchenerfordernisse, 
Kanzleiaufwendungen, Instandhaltungen, etc.)		    123.903,51
Zuweisung/Teilauflösung Instandhaltungsrücklage	       1.249,14
Teilauflösung Rücklage aus Vorperioden			     -14.025,18
							        217.473,60

Verlust 2019			   -9.752,94
								      
Danke allen Mitarbeiter*innen und Wohlltäter*innen, welche in unserer 
Pfarre so viel Leben ermöglichen. Für den Wirtschaftsrat der Pfarre 
Hartberg	
				  
Günter Höfler		  Dr. Josef Reisenhofer
Stv. Vorsitzender		                        	       Stadtpfarrer	

Abschluss der
Kirchenrechnung 2019

Sehr geehrter Herr Pfarrer Dr. Reisenhofer, habe am Sonntag Ihre Ehe-
jubiläumsmesse via Internet verfolgt. Ich bin 80 Jahre und wohne in Wien 
Habe noch nie so eine schön gestaltete Messe miterleben dürfen, ich war 
zu Tränen gerührt. Verfolge jeden Sonntag die Messe aus Hartberg. Auch 
die Schulschluss Messe war wunderschön. Beneide Ihre Gemeinde für die 
schönen Gottesdienste und werde auch weiterhin dank Übertragungen 
im Internet dabei sein. Es war mir ein Bedürfnis diese Zeilen an Sie zu 
richten und verbleibe mit freundlichen Grüßen  

Anneliese Haideker 

Leserbrief
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Aktuelles
Änderungen vorbehalten!

Ökumenischer Bibelkreis
Jeden 3. Do. im Monat
Räume am Kirchplatz

Der Ökumenische Bibelkreis startet in ein neues Bi-
beljahr. Jeden 3. Donnerstag im Monat werden inte-
ressante Bibelstellen gelesen und besprochen. Treff-
punkt ist jeweils um 19.00 Uhr in den Räumen am 
Kirchplatz. Dazu sind alle sehr herzlich eingeladen.

Aus allen Teilen des Hartbergerlandes begeben sich 
die Wanderer zur Ringwarte um gemeinsam die Berg-
messe mit Pfarrer Dr. Josef Reisenhofer, der Band 
„Crossing Voices XXL“ und der Gruppe Schöpfungs-
verantwortung zu feiern. Abmarsch vom Hauptplatz: 
09 Uhr. Gottesdienstübertragung www.igod.at

Gemütliches Beisammensein, Führungen rund um die 
Ringwarte, Schlüsselanhänger schnitzen für Kinder, 
Holzkunst und vieles mehr wird im Anschluss gebo-
ten. Die Veranstaltung findet nur bei gutem Bergwet-
ter statt.

Bergmesse
So, 27. Sept, 11 Uhr
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Im Vertrauen auf die Hilfe der Gottesmutter Maria 
machen wir uns gemeinsam auf den Weg nach Pöl-
lauberg:
06.15 Uhr Abmarsch vom Kirchplatz
08.00 Uhr Zustieg in St.  Anna – besonders für Fa-
milien mit Kindern empfohlen!
10.15 Uhr Wallfahrtsmesse in der Kirche am Pöl-
lauberg

Heuer sind wieder besonders Kinder und Familien 
eingeladen mitzugehen! Die Fußweggestaltung ab St. 
Anna ist kindgerecht und familienfreundlich mit einer 
eingeplanten Pause.

Pöllauberg-Fußwallfahrt
Di, 08. September
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Stadionwortgottesdienst
Fr, 18. Sept., 19 Uhr

Unser ehemaliger Pastoralpraktikant Walter Drexler 
feiert mit uns einen Wortgottesdienst am Rasen mit 
Segnung der USV-Spieler. Unter dem Tribünendach 
gibt es genügend Sitzgelegenheiten für die Einhaltung 
des Mindestabstandes. Die musikalische Gestaltung 
übernehmen Heli Tomschitz und die U–Band.

Schildbach
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Aktuelles
Änderungen vorbehalten!

Gwölb Hartberg

Onk Lou aus Niederösterreich war in den letzten 
Jahren in ganz Europa als Straßenmusiker unterwegs, 
auf Songwriterfestivals in Dänemark wie in Russendis-
kos in Moskau, auf Wohnungsparties in Berlin oder in 
Italien. Seine offene Art macht ihn besonders sympa-
thisch.  Wie das Leben klingt sein 2017 veröffentlich-
tes Album: Humorvoll, voller Energie und unerwartet.
Veranstalter: Kulturverein Backwood
Karten an der Abendkasse

Es ist geplant, ab Schulbeginn wieder zur nor-
malen Gottesdienstordnung überzugehen. Die 
heiligen Messen am Freitag um 08.30 Uhr und 
Samstag um 19 Uhr und der Rosenkranz vor 
den Abendmessen am Samstag und Sonntag 
werden wieder aufgenommen.

In der Kirche muss weiterhin die Ein-Meter-Abstands-
regel unbedingt eingehalten werden! Beim Betreten, 
Verlassen und Bewegen (ausgenommen Kommunion-
gang) ist in der Kirche wieder ein Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen! Zusätzlich ist weiterhin auf die vorgeschrie-
bene Handhygiene (Händewaschen, Desinfektion, in 
Ellenbogen husten/niesen, …) zu achten! 
Angesichts der steigenden Coronazahlen werden im 
Herbst besondere Gottesdienste, wo viele Mitfeiern-
de zu erwarten sind, ins Freie verlegt (Kirchplatz / 
Hauptplatz). Hier ist die Ansteckungsgefahr deutlich 
geringer.

So, 13. September, 10 Uhr: Erstkommunionfeier
Hinweis: bei Schlechtwetter wird in der Pfarrkirche 
gefeiert; aufgeteilt in zwei Gruppen um 08.30 Uhr 
und 10 Uhr. Die Gottesdienstbesucher sind gebeten, 
dann auf die Abendmessen um 19 Uhr am Samstag 
und Sonntag auszuweichen. 
So, 20. September, 10 Uhr: Hl. Messe mit KMV 
und Jugendkapelle
So, 27. September, 11 Uhr: Bergmesse am Ringko-
gel (heuer Livestream www.igod.at)
So, 04. Oktober, 10 Uhr: Erntedankgottesdienst

Konzert mit ONK LOU
So, 27. Sept., 20 Uhr

Gottesdienstordnung 
ab 14. September
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Erntedankfest
So, 04. Okt., 10 Uhr

Der Erntedankfestgottesdienst mit dem Sonnenge-
sang und der Stadtkapelle Hartberg, den Lehrscharen 
und ihren Erntewägen und den Kindern ist grundsätz-
lich am Hauptplatz in leicht geänderter Form geplant. 
Der Einzug der Erntewägen muss heuer entfallen. 
Wir bitten um Verständnis, dass bei Schlechtwetter 
die Messe unter Einhaltung der erlaubten Teilnehmer-
zahl in der Pfarrkirche stattfinden wird. 
Aktuelle Informationen dazu auf www.pfarre.hart-
berg.at und in den lokalen Medien. Livestream auf 
www.igod.at.

Hauptplatz Hartberg
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Vinzenzverein und Kleiderladen 
des Vinzenzvereines Hartberg

Der Vinzenzverein wurde vor 28 Jahren ge-
gründet und umfasst zurzeit  13 ehrenamtliche 
Mitglieder.

Wir treffen uns einmal im Monat. Jeder in der Grup-
pe bringt seine Anliegen vor.  Uns sind diese Treffen 
sehr wichtig, um uns austauschen zu können. Alle 
Informationen und Anliegen werden streng vertrau-
lich behandelt.  Meist geht es um Hilfestellungen für  
Menschen, die in Not geraten sind. Gemeinsam wird 
entschieden, wie dies erfolgen soll  - Lebensmittelgut-
scheine, Miet- und Heizzuschüsse, Unterstützung für 
Schulkinder usw.

Konkret haben wir geholfen:
•	 Soforthilfe für einen Vater mit drei minderjähri-

gen Kindern, da die Ehefrau und Mutter plötzlich 
verstorben ist

•	 Bezahlung eines Badewannenliftes für einen 
Schlaganfallpatienten

•	 Finanzielle Unterstützung für zwei behinderte 
Menschen aus unserer Region

•	 Therapiezuschuss für zwei junge, behinderte 
Menschen

•	 Mietzuschüsse, um eine Delogierung zu vermei-
den

•	 Finanzielle Unterstützung für Projekttage und Ski-
kurse

•	 und Weiteres mehr

Um dies ermöglichen zu können, sind wir auf Spenden 
und die Einnahmen aus dem Kleiderladen angewiesen.

Im Kleiderladen, gegründet 2001,  welcher  zweimal in 
der Woche geöffnet hat – montags von 9 bis 11 Uhr 
und freitags von 15 bis 17 Uhr, arbeiten ca. 20 eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen. Die Sach- und Kleider-
spenden werden sortiert. Waren, die nicht verkauft 
werden können, übernehmen Hilfsorganisationen aus 
Ungarn und Rumänien und das Rote Kreuz.  Wir sind 
ein Second Hand Shop mit einem breiten Publikum, 
das Nachhaltigkeit schätzt. Kunden, die auf der Suche 
nach speziellen Dingen sind – Kleidung, 

Schuhe, Trachtenmode, Geschirr, Requisiten für Thea-
teraufführungen werden in unserem Geschäft  meist 
fündig.

Unser Motto:
Wir sind ein Second Hand Shop, wo JEDE/R willkom-
men ist und auch JEDE/R einkaufen kann.
Wir arbeiten nicht zum Selbstzweck. Mit den  Ein-
nahmen unterstützen wir Menschen,  die in Not gera-
ten sind.  Wir leisten Soforthilfe ohne bürokratischen 
Aufwand.
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Der Kleiderladen ist eine An-
laufstelle für Menschen in aku-
ten Notsituationen, wir leisten 
mit den Einnahmen unbüro-
kratische  Soforthilfe.
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Im Gespräch mit
Renate Lechner

Aus Anlass der Verleihung des Goldenen Ehrenzei-
chens des Landes Steiermark führte ich ein Gespräch 
mit Frau Renate Lechner:

Was hat dich motiviert in der Vinzenzgemein-
schaft mitzuarbeiten?
Nach meiner Pensionierung suchte ich eine sinnvolle 
Beschäftigung, wo ich mich sozial einbringen kann. In 
der Vinzenzgemeinschaft fühlte ich mich gleich ange-
nommen und sah, dass ich gebraucht werde.

Wofür bis du dankbar?
Ich bin dankbar für meine Familie, die hinter mir 
steht und meine Tätigkeit jederzeit unterstützt. Ich 
bin dankbar, dass ich gesund bin und den Kleider-
laden leiten kann und dass ich durch meine Arbeit 
Menschen in Not unterstützen kann.

Was bedeutet dir diese Auszeichnung?
Es ist für mich eine große Ehre und Freude, dass ich 
diese Auszeichnung, stellvertretend für mein hervor-
ragendes Team, erhalten habe. Besonders möchte ich 
Frau Frieda Wolf und Frau Christine Pack danken, 

die mich während meiner Tätigkeit als Obfrau immer 
unterstützt haben.

Was wünscht du dir für die Zukunft?
Ich wünsche mir, dass mein Team und ich gesund blei-
ben und noch lange gemeinsam im Kleiderladen und in 
der Vinzenzgemeinschaft zusammenarbeiten und uns 
regelmäßig sehen können. Während der Corona-Zeit 
war dies nicht möglich, und mir haben die sozialen 
Kontakte sehr gefehlt. Weiters wünsche ich mir auch, 
dass das gesamte Team meine Nachfolgerin als Obfrau 
des Vinzenzvereines genauso unterstützt wie mich.

Das Interview führte Ingrid Rodler
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Renate Lechner
ist verheiratet und lebt mit ihrer 
Familie in Wolfgrub. Sie leitet den 
Kleiderladen seit Juni 2001 und 
war von Jänner 2007 bis Jänner 
2019 Obfrau des Vinzenzvereins.
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Flohmarkt
Fr, 18. Sept., ab 10 Uhr
Vinziladen Hartberg: Grazer Straße 1
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Ins Bild 
gebracht...
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MARIÄ HIMMELFAHRT
Am 15.  August gab es in Maria Lebing eine Fest-
messe mit Krankengebet. Die Frauen der kfb sam-
melten auch heuer wieder viele duftende Kräuter. 
Nach der Segnung wurden sie an die Gottesdienst-
besucher*innen verteilt. 

Jubelpaare feierten mit Pfarrer Dr. Josef Reisenho-
fer am So, 02.  August einen festlichen Dankgottes-
dienst. Die musikalische Gestaltung übernahm die 
Gruppe „memories“. 

EHEJUBILÄUMSSONNTAG
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WORTGOTTESFEIER
Am Sonntag nach dem großen Frauentag, Maria 
Himmelfahrt, wurde die Wortgottesfeier in der 
Pfarrkirche von sieben Frauen gestaltet. Christine 
Schieder und Ingrid Nöhrer als Leiterinnen der Fei-
er, Christine Pötscher und Rosa Steinbauer und die 
Musikgruppe mit Elisabeth Jeitler und Dagmar Bär 
sowie Edith Wilfing.
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MEHR FOTOS AUF:
WWW.PFARRE.HARTBERG.AT
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Eltern-Kind-Singen
.. für Kinder zwischen 1 und 6 Jahren mit einem 
Eltern- oder Großelternteil
... Geschwisterkinder die jünger oder älter sind dür-
fen gerne mitmachen
... es wird zu Liedern gesungen, musiziert, bewegt und 
getanzt
... findet jeden 1. Mittwoch im Monat statt (Ausnahme: 
September und Jänner) 

Zeit: 16.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Räume am Kirchplatz
Kommende Termine: 30.09., 04.11., 02.12. 

Wir freuen uns auf ein gemütliches Zusammenkom-
men und Musizieren!

Infos und Kontakt: 
Karin Maierhofer +43 (664) 3800556
Veronika Werner +43 (676) 3363099

Erstkommunionvorbereitung
In diesem Jahr lief seit dem zweiten Quartal alles 
ein wenig anders. So auch die Vorbereitungen auf die 
Erstkommunion. Schon nach unserer ersten Grup-
penstunde mussten wir aufgrund des Corona-Lock-
downs unsere Tischmutterrunden unterbrechen. Für 

die Kinder war es wohl besonders schwer, die neu 
aufgestellten Regeln zu verstehen und einzuhalten. 
Umso größer war die Freude, als endlich die Maß-
nahmen gelockert wurden. Mit Begeisterung startete 
unsere Bubengruppe in die nächste Einheit, die pas-
sender Weise das Thema hatte: „Wenn Menschen so 
lieb zueinander sind, ist Jesus dabei“. Während der 
Brotstunde erfuhren die Kinder in der historischen 
Mühle Posch in Hartberg, wie und woraus Brot ent-
steht, und sie durften zum Abschluss bei einer gemein-
samen Jause das „Brot teilen“. Auch am Plakat zum 
vergangenen Gruppenthema „Sonntag“ wurde fleißig 
gearbeitet. Wir freuen uns sehr mit unseren Kindern 
auf den spätsommerlichen Erstkommunionstag und 
hoffen darauf, dass unsere Lieben mit uns dabei sein 
können!

Astrid Fischer und Renate Schmelzer-Ziringer

Kinder 
& Jugend

Jungscharspieletage
Als Ersatz für das alljährliche Jungscharlager fanden im 
August zwei gemeinsame Spieletage auf der Kloster-
wiese in Hartberg statt. Rund 25 Kinder verbrachten 
unter bestmöglicher Einhaltung aller Hygiene- und 
Abstandsregeln eine lustige Zeit mit ihren Jungschar-
begleiter*innen. 
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Gratulation

DIR. FRITZ JEITLER FEIERT 70. 
GEBURTSTAG

Anläßlich seines 70. Geburtstages, 
wurde Dir. Fritz Jeitler von Pfarrer 
Josef Reisenhofer eine bischöfliche 
Anerkennungsurkunde überreicht. 
Viele Jahrzehnte schon wirkt Fritz 
Jeitler ehrenamtlich, engagiert 
in verschiedenen Bereichen der 
Pfarre mit, etwa in der Friedhofs-
verwaltung, liturgischen Diensten 
wie Vorbeter, Lektor oder Wort-
gottesleiter sowie beim Pfarrsom-
merfest. 

Im Namen der Pfarre ein herzli-
ches Vergelt‘s Gott mit den besten 
Segenswünschen für die weiteren 
Lebensjahre!

Pfarrer Josef Reisenhofer
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Gestärkt

STÄRKUNG FÜR DIE ARBEITSU-
CHE

Im Rahmen einer Verteilaktion 
verteilten Engagierte der neuen 
Seelsorgeräume Hartberg und Vo-
rau und des Fonds für Arbeit und 
Bildung der Diözese am 27. Juli 
2020 im AMS Harberg Schokola-
den an Arbeitsuchende und AMS-
Berater*innen.

Die Seelsorgeräume Vorau und 
Hartberg umfassen jeweils mehre-
re Pfarren und decken damit einen 
größeren Teil des Einzugsgebietes 
des AMS Hartberg ab. Weitere Ak-
tionstage sind bis Jahresende ge-
plant.
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Vorgestellt

PHILIPP KNEISSL IST NEUER ZI-
VILDIENER

Mein Name ist Philipp Kneißl, und 
seit 4.  August bin ich Zivildiener in 
der Pfarre Hartberg. Für mich ist 
der Zivildienst ein „Schritt zurück 
zu den Wurzeln“, da ich in Hart-
berg geboren bin und mein Vater 
aus Löffelbach abstammt. Ich selbst 
wohne mit meiner Familie in Bur-
gau, wo ich auch den Kindergarten 
und die Volksschule besuchte. Da-
nach ging ich acht Jahre ins Gym-
nasium in Fürstenfeld, die Matura 
2020 krönte meine Zeit dort. In 
meiner Freizeit spiele ich sehr ger-
ne Tennis, im Winter gehe ich auch 
manchmal Schifahren. Für meine 
Zukunft plane ich ein Studium für 
Journalismus, aber momentan bin 
ich komplett auf meinen Zivildienst 
fokussiert und freue mich auf eine 
schöne Zeit hier in Hartberg!

Beim ersten Sonnenlicht am Morgen, sei gesegnet. 
Wenn der lange Tag gegangen ist, sei gesegnet! 
An jedem Tag deines Lebens, sei gesegnet. 
Autor unbeknnt



13

Tod

Franz Werner Achleitner
64 Jahre, Tillmitsch-Eggendorf
Franz Haas
87 Jahre, Hartberg
Elfriede Koch
79 Jahre, Schölbing
Josefine Hammer
95 Jahre, Hartberg
Corinna Doppelhofer
27 Jahre, Wien

Jubiläum
NACHTRAG AUGUST
Erika Glehr, 11. Aug.
80 Jahre, Hartberg

SEPTEMBER
Josef Werinos, 27. Sept.
96 Jahre, Ring
Hedwig Peinsipp, 20. Sept.
92 Jahre, Am Sonnenhang
Josef Kittinger, 04. Sept.
87 Jahre, Flattendorf
Anna Kainer, 17. Sept.
82 Jahre, Flattendorf
Eva Schmid, 29. Sept.
82 Jahre, Unterbuch
Gertrude Strahlhofer, 24. Sept.
81 Jahre, Unterbuch
Josef Ernst, 14. Sept.
80 Jahre, Schildbach

Taufe 
Ben Ehrenhöfer
Verena Retter und Christoph Eh-
renhöfer, Schildbach
Elisabeth Jank
Birgit und Johannes Jank, Hartberg
Nora Kandlhofer
Birgit Kandlhofer und Mario 
Schachner, Hartberg
Mike Kielnhofer
Nicole Kielnhofer und Patrick Uitz, 
Staudach
Sophia Pausackl
Carina Pausackl und Kevin Pieber, 
Hartberg
Ida Christine Wieser-Kröpfl
Monika Wieser-Kröpfl und Jürgen 
Wieser, Ottendorf an der Ritt-
schein
Nele Kogler
Sonja und Hannes Kogler, Kopfing
Jonas Wannemacher
Andrea und Martin Wannemacher, 
Altenberg
Lina Kitting
Sabrina und Mario Günter Kitting, 
Hartberg
Sophie Renn
Christina Maria Freitag und Mario 
Renn, Graz
Dario Anton Kern
Dominique Danielle Kern und 
Christoph Hiebler, Hartberg
Laura Postl
Ingrid und Günter Postl, Schölbing

Ehe
Lukas und Tanja Kleinhappl, 
geb. Wilfinger, Pöllauberg-
Hartberg
Michael und Melanie Schwei-
ger, geb. Haindl, Penzendorf

KIRCHENPUTZ
Den Kirchenputz für September 
übernehmen die Frauen aus Stau-
dach.  Verantwortlich dafür ist  Ani-
ta Strasser. 

ANMELDUNG FÜR GEBURTS-
TAGSGRATULATIONEN AB 80
Der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) entsprechend, 
bedarf es für Geburtstagsgratu-
lationen und Veröffentlichung im 
Pfarrblatt einer schriftlichen Zu-
stimmungserklärung. Diese ist an 
die Pfarrkanzlei Hartberg zu über-
mitteln. Formulare gibt es in der 
Pfarrkirche, Pfarrkanzlei und auf 
www.pfarre.hartberg.at
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Kloster
Nachrichten

HEILIGE MESSE 
So. & Feiertag: 07.30 & 09.00 Uhr,
Mo - Sa 07.30 Uhr
                                               
BEICHTE UND AUSSPRACHE
Täglich 07.15 Uhr 
& nach Vereinbarung

LAUDES,  VESPER
Mo. - Sa. 08.10 und 17.00 Uhr, 
Franziskussaal

STILLE ANBETUNG
Mo. - Sa. 08.20 bis 17.00 Uhr, 
Franziskussaal

GEBET FÜR PRIESTER
Do. vor jedem 1. Fr.  i. Monat, 18.30,
Franziskussaal

LOBPREIS 
Fr, 18.00 bis 19.30 Uhr, 
Franziskussaal  

LEGIO-MARIAE-GEBETSGRUPPE
Di, 19.00 bis 20.30 Uhr, 
Pater-Pio-Saal

KATECHESE
Jeden 3. Do. im Monat,
19.00 Uhr, Pater-Pio-Saal

BARMHERZIGKEITSSTUNDE
Täglich 15.00 bis 16.00 Uhr   

ROSENKRANZ
Mo. - Sa. nach der Hl. Messe

HL.-GEIST-ROSENKRANZ
Mi, 17.20 Uhr nach der Vesper & 
Do, 18.00 Uhr, Franziskussaal 

HEILUNGSGEBET
Jeden 3. Sa. im Monat 16.00 bis 
17.00 Uhr

NACHTANBETUNG
Jeden letzten Fr. im Monat 
von 19.30 Uhr bis Sa. 07.00 Uhr, 
Franziskussaal  

Spenden an: 
Gemeinschaft 
des Hl. Philipp 
Neri Kloster 
Hartberg 

AT39 2081 
5000 4268 
7582

Wir laden sehr herzlich zum Einkehrtag mit P. Sebas-
tian Dumont msp ein. Thema: „Der Herr hat mich 
gesandt, damit ich den Armen die gute Nachricht brin-
ge.“  ( Lk 4,18)

Einkehrtag
Sa, 26. Sept., ab 09 Uhr

Weitere Termine
Einkehrtag am Sa, 31. Okt. 2020 ab 09 Uhr
mit P. Dr. habil. Wolfgang Buchmüller OCist
Die fünf Wunden der Kirche (nach dem sel. Antonio 
Rosmini).

Einkehrtag am Sa, 28. Nov. 2020 ab 09 Uhr
mit Univ. Prof. Dr. Hans-Jürgen Feulner
Thema: „Stundengebet“

Kloster

Das 
Kloster 
wird 
saniert!

Bitte 
helfen 
Sie mit!
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Das Seminar beginnt am Mo, 28. Sept. um 08.30 Uhr 
und endet am Mi, 30. Sept. um ca. 13.00 Uhr.  Thema: 
„Seht, ich mache alles neu!“

Verbindliche Anmeldung bei:
Monika Ofner, +43 (664) 4736 086, oder Harald Of-
ner, +43 (664) 3910 464
oder per E-Mail: monika.ofner@gmx.net

Seminarbeitrag:
€ 50.-, dieser wird vor Ort kassiert.

Seminar mit Mijo Barada
Mo, 28. - Mi, 30. Sept. 
Kloster
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(gültig ab 14. September)

Dr. Josef Reisenhofer, Pfarrer
+43 (676) 8742 6183
pfarrer@htb.at

P. Roger Rubakisibo BTh 
Seelsorger
+43 (676) 8742 6882
roger.rubakisibo@graz-seckau.at

Franz Hollensteiner
Diakon, Krankenhausseelsorger 
+43 (676) 8742 6682
franz.hollensteiner@graz-seckau.at

Karl Ertl, Diakon 
Polizei- und Notfallseelsorger 
+43 (664) 3230 802
karl.ertl1@gmail.com

Dipl.PA  Andrea Schalk
Pastoralreferentin
+43 (676) 8742 6993
andrea.schalk@graz-seckau.at

Elisabeth Jeitler
Pastorale Mitarbeiterin 
+43 (664) 1527 741
elisabeth.jeitler@graz-seckau.at

Sepp Fink, Mesner
+43 (664) 1533 917
mesner@htb.at

EINLADUNG ZUM TRAUERGESPRÄCH
Do, 24. Sept., 18.30 bis 20.00 Uhr, RaK
Hospizteam, Tel. +43 (676) 4769 206, od. Team Seel-
sorge-Aussprache, Tel. +43 (664) 9721 618.

EINZEL- PAAR- FAMILIEN- 
ERZIEHUNGSBERATUNG 
Rotkreuzplatz 2, 8230 Hartberg
Mo. - Fr. 09.00 bis 19.00 Uhr Tel.  +43 (676) 8742 2603

VINZENZGEMEINSCHAFT
Obfrau Hartberg: Ingrid Rodler +43 (664) 1516 856
Vinziladen Hartberg: Grazer Straße 1
Renate Lechner +43 (664) 5513 604

SEELSORGLICHES GESPRÄCH
RaK, I. Stock - Mo 07. Sept., 09.00 bis 10.00 Uhr
Team Seelsorge-Aussprache, Tel. +43 (664) 9721 618

PFARRCARITAS 
RaK, Hauptplatz 13
Sprechstunde: Mo, 08.30 bis 09.30 Uhr
Josefine Pansy +43 (676) 8742 6697 

Kontakt
& Service

Regelmäßige
Gottesdienste

SENIORENHAUS MENDA
Keine öffentlichen Gottesdienste 

KRANKENHAUSKAPELLE
Keine öffentlichen Gottesdienste 
	

der Diözese Graz-Seckau

PFARRKIRCHE
Heilige Messe:
So, 08.30 Uhr 
So, 10.00 Uhr 
So, 19.00 Uhr 
Di, 19.00 Uhr
Fr, 08.30 Uhr 
Sa, 19.00 Uhr 
Eucharistische Anbetung:
Di, 18.30 Uhr
Rosenkranz: Sa, So, 18.30 Uhr, 
Mo, 19.00 Uhr

Mitfeiernde haben sich an die gel-
tende Hygieneverordnung zu hal-
ten.
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Di, 01. 
18.30	 Eucharistische Anbetung
19.00 	Hl. Messe	

Do, 03. 
08.30	 Frauenmesse
19.00	 Treffen der Vinzenzgemein-

schaft

Sa, 05. 
10.30	 Hl. Taufe
	

So, 06. 
08.30	 Hl. Messe
10.00 	Wortgottes-Kommunionfeier
19.00 	Hl. Messe
	
Di, 08. Mariä Geburt
Gelöbniswallfahrt nach Pöllauberg
(S.06) 
06.15	 Abmarsch vom Kirchplatz Hart-

berg
08.00	 Zustieg in St. Anna (Kinder und 

Familien)
10.15	 Wallfahrtsmesse in Pöllauberg
18.30	 Eucharistische Anbetung
19.00 	Hl. Messe	

So, 13. Erstkommunion-So. 
08.30	 Hl. Messe, ausgenommen bei
	 Schlechtwetter (S. 07)
10.00	 Erstkommunionfeier f. Kinder 

der VS Hartberg, Kirchplatz

19.00	 Monatswallfahrtsmesse mit 
Lichterprozession, Gestaltung 
Pfarre Hartberg, Maria Lebing

Ab 14. Sept. gilt die Gottesdienstord-
nung wie auf S. 15 angegeben! 

Mo, 14. 
19.00	 Patronatsfestmesse, Kalvarien-

bergkirche

Di, 15. 
19.30	 Pfarrgemeinderatsitzung, RaK

Do, 17. 
19.00	 Ökumenischer Bibelkreis, RaK 

(S. 06)

Fr, 18. 
ab 10.00 Flohmarkt im Vinziladen
19.00	 Wortgottesdienst mit Walter 

Drexler, Musik: Heli Tomschitz 
& U-Band, Stadion Schildbach 
(S. 06)

Sa, 19. 
08.00	 Firmgruppen-Sternwallfahrt 

nach Maria Lebing
10.30	 Hl. Taufe

So, 20.
10.00 	Hl. Messe, Musik: Jugendkapelle 

& KMV, Kirchplatz (b. Schlecht-
wetter Pfarrkirche)

Do, 24. 
18.30	 Trauergespräch, Rak (S. 15)

Sa, 26. 
Ab 09.00 Firmungsgespräche, RaK

Termine

SEPTEMBER

RaK- Räume am Kirchplatz
      - Kinder
      - Jugendliche 
      - Internet-Übertragung

So, 27. 
10.00 	Hl. Messe *entfällt*
10.00 	Patrozinium-Festmesse in Un-

terbuch
11.00	 Bergmesse, Musik: Crossing 

Voices XXL (S. 06)
11.15	 Hl. Taufe

Di, 29. Hl. Michael
18.30	 Eucharistische Anbetung
19.00	 Hl. Messe mit Segensabschluss 

beim Karner

Mi, 30. 
16.00	 Eltern-Kind-Singen, RaK (S.11)

Do, 01. 
08.30	 Frauenmesse

Sa, 03. 
10.30	 Hl. Taufe

So, 04. Erntedank
08.30	 Hl. Messe *entfällt*
10.00 	Erntedankfestmesse, Haupt-

platz (S. 07)

Die regelmäßigen Gottesdienste für
die Wochen- und Sonntage ab 14. Sep-
tember finden Sie auf der Seite 15.

Änderungen vorbehalten!

OKTOBER

Cartoon: Seppi Promitzer

Im Garten des Pfarrers ist ein Ap-
felbaum. Doch andauernd werden 
Äpfel vom Baum geklaut. Stellt der 
Pfarrer eines Tages ein Schild auf, 
auf dem steht: „Gott sieht alles!!!“ 
Steht am nächsten Tag drunter: 
„Aber er petzt nicht!“

Himmlisch 
gelacht


